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Vr 136
Der Umſchwung in Belgien

Der Ausfall der belgiſchen Wahlen über welchen wir
berichtet haben iſt ein großes Unglück für das von

er Natur ſo geſegnete e ne und Jnduſtrie ſo blühende
und an Denkmälern alter Kultur wie an neuem Kulturleben

reiche Land Fünf Jahre hat ſich Belgien eines liberalen
egiments erfreut und manches iſt in dieſer Zeit geſchehen

um der ſchändlichen Pfaffenherrſchaft welche der größte Fluch
des Landes iſt Abbruch zu thun und vor allem das heran
wachſende Geſchlecht dem ſeelenvergiftenden Einfluß der Feinde
der Menſchheit zu entziehen Jetzt iſt das alles verloren
alles wird ger en werden von dem wüſten Schwalle der
zurückſtrömenden Fluth und der ſchlechteſte verkommenſte
und o Klerus der Welt welchen als ſolchen die
Schulenquète genügend gekennzeichnet hat wird unter einer
Regierung der die unbedingte Förderung klerikaler und ultra
montaner Beſtrebungen die Hauptſache iſt ſein verderbliches
Werk ungeſtört treiben und Belgien zu einer Hochburg der
Finſterniß machen können Denn dank dem in dieſem Lande
herſchenden von unſern Freunden von der Fortſchrittspartei
als Jdeal bewunderten vollendeten Konſtitutionalismus
wagt das liberale Miniſterium Die weiter zu beſtehen und
eiue Neuwahl zu verſuchen Die Mehrheit hat geſprochen
wie ſie auch zuſtande gekommen ſein mag und das Land
g d dern dem Moloch der Pfaffenherrſchaft in die

rme gelegt
Die Urſache des Umſchwunges iſt ſt die Liberalen

ſchimpflich genug Es iſt die Uneinigkeit dieſer Partei welche
gen überwiegend durch die maßloſen Ausſchweifungen der
Radikalen herbeigeführt iſt

Dieſer Radikalismus welcher die äußerſten Folgerungen ab
rakter Theorien zieht iſt ein wahrer Fluch für die romaniſchen
ölker und ſo auch r die Wallonen den franzöſiſch

redenden Theil der Bevölkerung welcher der Hauptträger des
Liberalismus in Belgien iſt Es erſcheint als eine namenloſe
Verblendung wenn während der geſchworene Feind aller
menſchlichen Freiheit und Kultur draußen vor den Thoren
tobt die Radikalen die übrige freiſinnige Partei anfeinden
weil dieſe nicht eine phantaſtiſche Ausdehnung der formalen
Freiheit auf ihre Fahne ſchreiben wollte und ſo die ganze
de der Aengſtlichen und Schwankenden in die Reihen der
Freiheitsfeinde hetzen Dieſe Leute werden S a durch

Schaden klug denn fonſt wären ſie es wä der langen
Dauer des klerikalen Regimentes gewotden

Wenn jetzt Belgien einen König hätte wir kommen auf
einen im Anfan an Gedanken zurück dann
ließe ſich das Unglück noch wenden Man denke nur an
Baiern Aber ſo wird das pfäffiſche Gift ſich tiefer undtiefer in den Volkskörper ein veſſen bis vielleicht einmal der

geſund gebliebene Theil des Volkes den Preis welchen es für
den Beſtand des freieſten Landes der Welt z zu hoch

e Jedenfalls hätten wir uns über die Zerreißung
lgiens nicht zu freuen
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Politiſche Ueberſicht

Der von dem Vororte des ſchweizeriſchen Handels und
Jnduſtrievereins ſoeben veröffentlichte Bericht über das Güter
tarifweſen der eidgenöſſiſchen Bahnen erkennt un
umwunden an daß eine r an das ſeit etlichen Jahren
in Deutſchland beſtehende Gütertarifſhſtem r ge
worden iſt da ein ſich ſtetig ſteigernder Prozentſatz 1883

56 Der Steruſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

Es war in der darauffolgenden dritten Nacht der Mond
B in die J r der junge Sternſteinhofer gähnte im

tte und die Bäuerin fragte aus dem ihren nach dem ſeinen
hinüber Du Toni

Was murmelte er
Zt Du die letzten Nächt her ſchlafen
Wie a Rat
Haſt nir hört
Kein Laut Was ſollt ich denn
War vielleicht nur a Einbildung von mir
Wird ſchon ſein
Oder alleinig mir hören ſtimmt
Dös is nur wieder a andere Schlaf loſ nit auf hörſt

nix Gute Nacht
Gute Nacht Toni

Beide kehrten ſich der Wand zu es dauerte aber nichtlange ſo drehte ſich die Bäuerin wieber herüber ſie hob den
Kopf und ſtützte ihn mit dem Arme und ſah ſich in der Stube
um milchweiß glänzte es von der Ecke her wo das Gitter
bettchen ſtand in welchem der ſechsjährige Muckerl und die
anderthalb Jahre alte Juliana ſchliefen die volle Mondſcheibe
beſchien den Kindern das Geſicht Helene erhob ſich raſch ſie
eilte hin und verhing das Gitter mit Tüchern damit die
Kleinen nicht ſchwere Träume bekämen oder gar mondſüchtig
würden

Die Kinder hatten die Decke hinuntergeſtrampelt und lagen
nackt d betrachtete den kräftig entwickelten geſundenKnaben ti beres
Piif ad Mä n r r e h ren gegen uge führte fuhr ſie begütigend fortNein nein Du auch biſt mein ſhön s Dirndl Sie breikete
hie Decke über beide und ſchritt nach ihrem Lager zurück
Nahe demſelben ſchwang ſie ſich plötzlich mit einem Sprunge

W ihm ſachte auf die Biſt mein
Bürſchel Du ſie und als zufällig in dem Augenblicke

hinauf und ſaß aufrecht und lauſchte
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Beſte e en Da genah egneige 0 Reklamen pro o vt
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 13 Juni
60,3 Proz der ſchweizeriſchen Einfuhr über die deutſche
Grenze in der Schweiz verbleibt und überdies der deutſch
italieniſche Güterverkehr ſeit Eröffnung der Gotthardbahn von
Jahr zu Jahr an Bedeutung gewinnt Je enger ſich dieſe
Verkehrsbeziehungen geſtalten um ſo unausweichlicher und
den internationalen Verkehr fördernder iſt eine nahe Ver
wandtſchaft der Waarenklaſſifikation und allgemeinen Tarif
vorſchriften der Eiſenbahnen beider Länder

Gleichzeitig mit dem Konferen zprojekt wegen Egyptens
tritt erneut das Streben hervor eine Regelung der fani
tären Zuſtände des Nillandes auf dem Wege inter
nationaler Vereinbarung herbeizuführen Die Anregung hierzu

von der italieniſchen Regierung aus Bekanntlich iſt der
unſch an die Stelle der jetzigen Organiſation der ſanitären

Kontrolle in Egypten eine wirkſamere Einrichtung zu ſetzen
ſchon älteren Datums doch ſcheiterte die ſ Z projektirte
bezügliche internationale Konferenz an dem in unerfüllbare
Bedingungen gehüllten Widerſpruch Englands Indeſſen hat
die rückſichtsloſe Art und Weiſe wie gerade England ſich über
alle ſanitären Kontrolle und Quarantaine Reglements hinweg
ſetzt es ſei hier nur an den Fall des infizirten Truppen
transportſchiffes Crocodile erinnert zu eindringlich die
permanent e Gefahr einer Cholera Einſchleppung demon
ſtrirt als daß Europa dieſer Eventualität gegenüber ſeine
bisherige Haltung bewahren könnte und iſt wie man den

B P mittheilt Frankreich jetzt geneigt dem Wunſche
der italieniſchen Regierung betr den Zuſammentritt einer
Konferenz in Rom zur Regelung der ſanitären Kontrollberhültniſſe Egyptens Vorſchub zu leiſten was natürlich
die Chancen der gedachten Konfererz nur erhöhen kann

Nach einem Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus
Konſtantinopel vom 11 d lehnt die Pforte es ab die
Konferenz zu beſchicken ſofern nicht die ganze egyptiſche
Frage auf derſelben berathen werde oder ſofern nicht vorher
ein Einvernehmen über die egyptiſche Frage zwiſchen England
und der Türkei erfolge

Das britiſche Kanonenboot Coquette iſt von Maſſaua in
Suakin angekommen Es überbringt die Meldung daß
Admiral Hewetts Vertrag von dem König von
Abeſſynien im r angenommen wurde und daß die
Details keine Schwierigkeiten verurſachen dürften

Aus Paris kommt die Nachricht daß das in Mersel
Kebir Seeplatz in Algerien Hafen von Oran ſtationirte
franzöſiſche Evolutionsgeſchwader am Mittwoch von dort ab
ſegeln ſollte um nach Tanger zu gehen Dadurch werden
die Gerüchte von Abſichten Frankreichs auf Etablirung ſeiner

lenkt über Marokko begreiflicherweiſe neue Nahrung
erhalten

Die petersburger Nowoſti melden als Gerücht daß die
Einführung einer 3prozentigen Steuer vom Rein
gewinn induſtrieller und kommerzieller Unter
nehmungen vom Reichsrathe als noch nicht z
abgelehnt ſei Angenommen ſei derjenige Theil des Geſetz
entwurfs des Finanzminiſters welcher die Dokumente für den
Handelsbetrieb betrifft
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 11 Juni Der Kaiſer ſtattete heute nachmittag

der Großherzogin Sophie von Sachſen Weimar welche
ſeit einigen a hier weilt in der Villa des Prinzen Reuß
einen längeren Beſuch ab

Agram 11 Juni Jm kroatiſcheu Landtage erklärte

Da war es wieder was ſie ſchon zwei Nächte beunruhigt
tte was ſicher nur ihr zu hören beſtimmt war weil doch

onſt niemand etwas darüber verlauten ließ Wie aus
weiter Ferne leiſe doch deutlich als liefe es innerhalb der
Mauern hinan für kurz ausſetzend dann haſtiger wiederkehrend
ſcharrte und pochte es heute aber war das Poltern ärger wie
in den beiden Nächten zu vor

Ein leiſer Froſt ſchüttelte die Bäuerin
Welcher Spuk wollte ſich da einniſten und ihr das Heim

verleiden Rumorte die alte Kleebinderin der ſie den Tod ge
rn oder der Muckerl der ihr die Untreu nachtrug oder
die Sali an deren Stelle ſie ſich geſetzt

Wohl war ſie nach ihrem giee über dieſe Dreie hinweg
geſchritten aber ſie hatte dabei keines mit dem Fuße geſucht
und daß die im Wege geſtanden wie ein ihr von ihnen u

efügtes Leid empfunden ſie achtete dieſe Rechnung Poſten
urch Poſten aufgehoben wer oder was wollte nun miteinem Neb gleich eines unbeglichenen Reſtes halber an

eranſehen nein weder die Kleebinderin noch der Muckerl ver

mochten da auf dem umzugehen wo ſie nie
imgeſeſſen waren die mußten wenn es ſie nicht in der Erde

itt dem Kirchhofe geiſtern oder in dem Häuschen wo
e hauſten und ſtarben hier oben nicht Es konnte nur die
elige Bäuerin ſein Warum aber wenn die ihr Helenen

etwas wollte kam ſie nicht in dieſe Stube wo ſie die längſte
Zeit vor ihrem Ende zigebracht an dieſes Bett in dem ſie
die Augen ſchloß

Ein jähes Grauen rüttelte Helene zuſammen ſie ſetzte die
Fe u die Diele und trat von der Liegerſtatt hinweg

er Spuk will ſie allein an einen einſamen Ort laden und
wird nicht eher ſich zur Ruhe geben und immer drängender
und ungeſtümer werden bis ſie gehorcht und Folge leiſtet und
dahin geht wohin er ſie verlangt

ichts blieb über um wieder Fried in s Haus zu bekommen
als gern oder ungern ihm nachzuſchauen was es auch ſein
mag und kann Doch vor dem Aergſten daß ſich das r
an einem vergreife konnte man ſich ja ſchützen und nicht alle
Tage kriegt man Geiſter zu ſehen und erfährt dabei I

uerDinge wovon nicht jeder weiß Jſt s die vorherige Bä

der Abg Starcevic die Gerüchte über eine von ihm gu
abzuAbbitte beruhten auf Erfindung er habe niemand etwa

bitten da er nur die Wahrheit geſagt habe Der Präſident ent
zog ihm ſchließlich das Wort

Paris 11 Juni Drei Bataillone von dem Exbeditions
n in Tongking erhielten Ordre nach Frankreich zurückzu
ehren

Riſch 11
vorgenommene
für giltig erklärt

Petersburg 11 Juni Auf Grund des Preßgefetzes iſt der
Einzelverkauf der in Moskau erſcheinenden Rußkija Wedomoſti
von dem Miniſter des Jnnern unterſagt worden Die Uni
verſitätsſtatutsfrage iſt geſtern in dem Reichsrathe zur
Sprache gekommen und dürfte in allen Hauptfragen beſtätigt ſein

Deutſches Reich
Berlin 11 Juni Se Maj der Kaiſer vegbſigtigt

abend Berlin zu verlaſſen und ſeine Reiſe nach Bad
ms anzutreten Heute vormittag ließ ſich der Kaiſer vom Hof

marſchall Grafen Perponcher Vortrag halten arbeitete mit dem
Geh Oberregierungsrath Anders und empfing mittags den tür
kiſchen Brigade General der Kavallerie General Adjutant des
Sultans v Hobe Paſcha welcher in Dienſtangelegenheiten
hierher beurlaubt iſt ſowie demnächſt den Oberſtlieutenant
v Tresckow Commandeur des 1 brandenb Ulanen t Nr 3
welcher zur Beiwohnung der bevorſtehenden Hochzeitsfeier des
Großfürſten Sergius von Rußland von hier nach Petersburg
befohlen iſt Später nahm der Kaiſer noch einige militäriſche
Meldungen entgegen und begab ſich am Nachmittag zu den Pferde
rennen nach Hoppegarten Am Nachmittag ertheilte der Kaiſer
auch noch dem Reichskanzler Fürſten Bismarck eine Audien

Die Frau Großherzogin von Baden hat geſtern abe
10 Uhr 20 Min auf der Anhaltiſchen Bahn Berlin verlaſſen und
ſich nach Karlsruhe zurückbegeben Vor der Abreiſe von Berlin
hatten der Kaiſer ſowie die Großherzogin und der Erbgroßherzog
noch gemeinſam im Palais den Thee und das Souper eingenom
men Um 10 Uhr verabſchiedete ſich die Großherzogin vom
Kaiſer und fuhr vom Erbgroßherzoge begleitet nach dem Anhal
tiſchen Bahnhofe wo auch die badiſche Geſandtſchaft zur Ver
abſchiedung anweſend war Durch den Commandeur der Garde

Feld ArtillerieBrigade Generalmajor v Körber wurden heute
vormittag die beiden Regimenter dieſer Brigade dem Kron
prin zen auf dem Tempelhofer Felde vorgeſtellt Es erſchienen
dazu faſt die geſammte Generalität Berlins an ihrer Spitze der
Stellvertreter des kommandirenden Generals des Gardecorps
Generallieutenaut v Kleiſt und der Generalinſpecteur der Ar
tillerie Generallieutenant v Der ats hen Auch Prinz Wil
helm wohnte der Vorſtellung bei Von den im Feuer geweſenen
76 Geſchützen wurden ca 1000 a abgegeben Ein Parade
marſch bildete den Schluß der Beſichtigung über die der Kron
prinz ſich ſehr rrieden dem Brigadier und den Commandeuren

egegenüber äuße

and heute der

i Die Skuptſchinga hat die in Kujazevac
l für ungiltig die übrigen Nachwahlen aber

r Berlin 11 Juni Jm Reichstag
Antrag De a auf Aufhebung des ſogenannten Ex
patriirungsgeſetzes auf der Tagesordnung Der en
ſteller faßte ſich in ſeiner n ſehr kurz und beſchr
ſich da er keine Schärfe in die Diskuſſion bringen wolle,
auf einen hiſtoriſchen Rückblick über die Entſtehung des Ge
ſetzes und das Schickſal welches ſein Antrag in eren
Seſſionen erfahren Die Vertreter der rn rteien
v Minnigerode Richter v e undLangwerth v Simmern erklärten ſich für den Antrag
welchen nur Abg Hobrecht namens Nationalliberalen
bekämpfte das Expatriirungsgeſetz enthalte auch manchesHeilfame das beibehnten werden müſſe und in dem Antrage

erblicke er nur eine Demonſtration da nach Annahme deſſelben

ſo ſoll ſie ſagen ob ſie eine Sorge auf Erden zurückgelaſſen
darüber ſie nicht zur Ruhe kommt ob für ihr Seelenheil
etwas zu thun oder ob ſie aus Bosheit und Abgunſt ſo
rumore der Sorg ſoll ſie entledigt und erlöſt werden was
ür eine arme Seele geſchehen kann ſoll geſchehen aber den
olter und Plagegeiſt würde man auch auszutreiben und hin

wegzubannen wiſſen Nicht das Geringſte will ſich die der
zeitige Bäuerin gegen die vormalige vergeben und ſtiege die
leich unter Kettengeraſſel als leibhafter Höllenbrand aus dem
oden auf O ſie ſoll es nur kundgeben was ſie will und

auf Anſprache muß ſie ja Rede ſtehen und das lieber gleich
ehe einem der Graus über den Kopf wächſt und man noch der
Sinne und der Zunge Meiſter iſt

Alle guten Geiſter loben Gott den Herrn ſag an was iſt
Dein Begehr

Noch einmal wiederholte Helene flüſternd den Spruch dann
begann C ſchwer aufſeufzend ihre Kleider überz Als
ſie die Strümpfe hatte ſchlich ſie zu dem Wäſchſchrein
e behutſam eine Schublade z aus der ſie geweih

einen

eine teachskerze nahm im Vorüberhuſchen ergriff ſie ihre Schuheund mit einem ſcheuen Blick nach den e en des Mannes

und der Kinder öffnete ſie die Thüre cher Wlus das
unheimliche Geräuſch au ihr Ohr So ſtand
Augenblick dann ſtrich ſie mit einem Zündholz über die Mauer
entſtammte die Kerze nahm einen der geweihten Zweige die
über dem Weihwaſſerbehälter hingen an ſich und nachdem ſie
die Finger in das Naß getaucht und ſich dreimal bekreuzt und
beſprengt verließ ſie die Stube
Die e und den Zweig zwiſchen den Fingern der Linkunter demſelben Arme die Sehnn und mit der freien

Rechten das Licht ſchützend eilte ſie über die re dort
ſchlüpfte ſie in die Schuhe und ſtieg dann bedächtig Sinfe um

Stuſe hinab

challen um ihm nachzugehen mußte ſie alſo hinunter
ellergeſchoß
Hundegeheul tönte vom Hofe her

Sie preßte die Ha ndvis zum Halſe hinguf ſchien ihr das Herz zu ſchlagen

Im Flur hörte ſie das Gepolter wie aus der Erde gert

anz oben gegen das Bruſtblatt S
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an dem thatſächlich beſtehenden Zuſtande ſich mchts ändernwürde San de wünſchen Wo eine
Reviſion der Maigeſetze aber auf dem vorgeſchlagenen Wege
vermögen ſie nicht zu folgen Dieſe Auffaſſung wurde
ſcharfer re den Abgg Schröder Lippſtadt Reichen
S Krefeld Windthorſt und Richter bekämpft und
der Antrag des Centrums ſodann in nämentlicher Ab
Denn mit 217 gegen Stimmeu za m Dasaus trat ſodann in die Berathung des Antrages Acker
mann auf Errichtung von Gewerbekammern ein Nachdem
Staatsſekretär v Boetticher ſich ſympathiſch gegenüber dem
Antrage ausgeſprocheu zog Abg Ackermann den Antraurück Abg Richter r nahm ihn indeß wieder auf
och wurde die weitere Debatte nachdem noch der oria

demokratiſche Abg Kayſer für die Errichtung von Arbeiter
kammern plaidirt bis Freitag vertagt

Berlin 10 Juni Unter dem Vorſitze des Staatsminiſters
v Boetticher wurde geſtern eine Plenar Bundes
raths abgehalten Der r etznelich peſſ e Miniſterpräſident

inger iſt zum Hauptbevollmächtigten für Heſſen ernannt worden831 der Vorlage betr die Ueberſichten der Ergebniſſe des

HeeresErgänzungsgeſchäfts für das Jahr 1883 nahm die Ver
ſammlung Kenntniß Den zuſtändigen Aprn wurden zur
Vorberathung überwieſen die Vorlage betr die Beſetzung einer
Senats Präſidenten und einer RathStelle bei dem Reichsgericht
ſowie die Geſetzentwürfe wegen Abänderung des 8 802 der
CivilprozeßOrdnung und wegen e daſhimg eines Dienſtgebäudes
für das Generalkonſulat in Shanghai Dem Entwurfe eines Ge
ſetzes betr die Einziehung der mit dem Datum 11 Juli 1874
ausgefertigten Reichskaſſenſcheine ertheilte die Verſammlung die
r Ablehnend beſchieden wurde eine Eingabe betr
Erhöhung des Wittwen und Waiſengeldes ſowie ein gegen die
Verſetzung in den Ruheſtand und gegen die Berechnung des
Ruhegehalts erhobenes Rekursgeſuch Nachdem für die Be
rathungen im Reichstage mehrere Kommiſſarien gewählt worden
waren faßte die Verſammlung ſchließlich Beſchluß über die ge
ſchäftliche Behandlung zahlreicher Eingaben von Privaten

Der Kaiſer der ſich des allerbeſten Wohlſeins erfreut
wird nunmehr beſtimmt am Freitag den 13 abends ſeine
Badereiſe nach Ems antreten Jn Wiesbaden wird wie
wir erfahren in nächſter Zeit eine Zuſammenkunft zwiſchen
unſerm Kaiſer dem König und der Königin von
Dänemark dem Könige von Griechenland und dem
Prinzen und der Prinzeſſin von Wales ſtattfinden

Die vor geſtrige Entſcheidung über den Jnnungs
antrag Ackermann iſt eine von den Abſtimmungen bei
denen der Zufall in ausſchlaggebender Weiſe mitgewirkt hat
Die Zuſammenſetzung des Reichstages iſt keineswegs eine der
artige daß dieſes Ergebniß mit Nothwendigkeit eintreten mußte
und vorherzuſehen war Man konnte bis zuletzt zweifelhaft
ſein wie die Entſcheidung ausfallen würde Es war aller
dings vorher ſchon auf die großen Anſtrengungen der Kon
ſervativen und des Centrums ihre Parteigenoſſen vollzählig
herbeizurufen hingewieſen und die entſprechende Mahnung
an die Liberalen gerichtet worden Die dringenden Auf
C ſind leider von den erſteren beſſer als von den
etzteren beherzigt worden Bekanntlich iſt derſelbe Antrag

am 31 Januar 1883 mit 170 gegen 148 Stimmen ab
gelehnt jetzt iſt mit 157 gegen 144 Stimmen das entgegen
geſetzte Reſultat erzielt worden die linke Seite hat alſo geſtern
26 Stimmen weniger die rechte 9 mehr aufzubieten vermocht
Von den Freikonſervativen ſtimmten im vorigen Jahre 7 gegen
den Antrag jetzt 5 eine entſcheidende Veränderung in der
Haltung dieſer Partei hat alſo nicht ſtattgefunden Das un
erfreuliche Ergebniß iſt allein der mangelhafteren Beſetzung
auf der linken Seite zuzuſchreiben Man kann daraus die
Heffunung ſchöpfen daß das geſtrige Reſultat bei der dritten
eſung noch umgeſtoßen wird und es ſei nochmals die

dringende Ermahnung an die Gegner des Zunftzwangs und
der erſten Etappe demſelben gerichtet das vorgeſtrige Ver
ſäumniß nachzuholen Die Wiederaufhebung dieſes Be
ſchluſſes iſt um ſo wichtiger als nach aller Vorausſicht der
Bundesrath dem AckermannWindthorſt ſchen Antrag zu

ging ein paar Schritte vor und lehnte ſich an einen HausthürFfoſten und ſtarrte hinaus in die ſchweigende mondhelle Nacht

Unweit ſtand ein großer Hund in braunem ſchwarzgeflecktem
Felle der ſeine mächtige Schnautze gegen den Himmel gerichtet
hielt und zeitweilig langgezogene Töne ausſtieß die ſich kläglich
genug anhörten

Tiger rief die Bäuerin halblaut
Das Thier wandte den Kopf und kam ſofort in ungelenken

Sprüngen ſchweifwedelnd heran
Helene faßte den Hund am Halsbande um ihn in den Flur

hereinzuziehen er kam ihr zuvor und hüpfte ungeſchlacht um
ſie her und augte dabei ſo dumm gutmüthig wie immer und
kein Haar ſeines Felles war geſträubt Orte aber wo es nicht
ger r machen Hunde fürchten und Pferde ſcheuen

iger ſchnüffelte gleichmüthig an der Kellertreppe doch als
die Bäuerin ſich anſchickte hinabzuſteigen er eilig voran

elene warf den geweihten Palmkätzchenzweig hinter ſich
Geſpenſter waren keine um die Wege lebige Leute trieben
da irgend einen Unfug und zwar welche die zum Hauſe ge
örten das war deutlich dem Gehaben und Geberden des
undes zu entnehmen
Sie hatte die Hälfte der Treppe zurückgelegt va ward es

unten lebendig ſie hörte in raſcher r einen
Aufſchrei ein dumpfes Schelten einen Prall gegen die Mauer
wie von einem Steinwurfe und das Angſtgeheul des Hundes
dann kam Tiger die Stufen heraufgejagt fuhr an ihr vorüber
unaufhaltſam über den Flur und hinaus in den Hof

ehenre ſtieg raſch vollends hinab und trat in das Keller
gewö

Faſt wäre ihr wieder aller Muth geſunken Sie fand ſich
allein in dem weiten Raume Die Wände die Umriſſe
Fäſſer und wenigen Geräthſchaften die da untergebracht waren
ſchwankten in dem unſicheren Lichte der Kerze die ſie in
zitternder Hand hielt und vom anderen Ende her nahe der
Mauer blinkte Licht aus einer Laterne die ſtand an der Erde
und aus dieſer wuchſen zwei Hölzer mit einem Querbalken
verbunden wie man den Galgen aufgemalt ſiehtNun ſtöhnte es von dorther eine Haue erhob ſich aus dem

r 83 e Kopf mit ergrauendem Haar auf einem Stier
en ſitzend

Da war es vorbei mit all und jedem Spuk der Galgen
war das Ende einer Leiter die über eine Grube hinausragte
an deren Rande ſtand die Laterne und nahe auf einem Hügel
ausgehobener Erde lag ein Grabſcheit und bis zu den Schultern
n der alte Sternſteinhofer da in der Tiefe und ſchlug mit

r ken gegen die blosgelegten Steine des Grundmauer

Fortſ folgt

timmen und ihm damit Geſetzeskraft verleihen wird Der
ertreter des Bundesraths bezog geſtern auf die in der

Vorlage zum Jnnungsgeſetz von 1881 eingenommene Haltungüber welche Grenze aus er ein Entgegenkommen der Re

gierung gegen rfrnriſ Forderungen allerdings nicht glaubten Aus t zu können Jn jener Vorlage war aber
bekanntli r jetzige Antrag Ackermann als Regierungs
vorſchlag enthalten geweſen und war dann vom Reichstag ab
u worden Die Zuſtimmung des Bundesraths zu dem

Leſung aufrecht erhalten wird iſt alſo in hohem Grade wahr
ſcheinlich

Nach dem am Dienstag ſtattgefundenen Diner beim
Fürſten Reichskanzler welchem auch der Kaiſer bei
wohnte führte wie unſer berliner Korreſpondent uns ſchreibt

Admiralität von Caprivi
dem Vernehmen nach in erſter Linie die deutſche
laſſung in Afrika betroffen haben ſoll

Die Transvaal Deputation ſtattete vor ihrer Abreiſe
von Berlin dem Reichskanzler und ſämmtlichen preußiſchen
Staatsminiſtern Abſchiedsbeſuche ab

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht heute das Geſetz gegenverbregeriſgen und gemeingefährlichen Gebrauch

von Sprengſtoffen Daſſelbe trägt das Datum vom
9 Juni 1884

a der im Reichstage bevorſtehenden Berathung des Aktien
geſetzentwurfs bemerkt die Prov Korreſp es könne bei
der ſorgfältigen Vorberathung welche die Vorlage der ver
bündeten Regierungen durch die berufenen und ſach
kundigen Vertreter des Reichstags in der Kommiſſion

r hat von einer Ueberhaſtung vor welcher ein der
eform nicht geneigter Theil der Preſſe n warnen ſucht um

ſo weniger die Rede ſein als der dem Bundesrath vorgelegte
Entwurf ſchon im Oktober 1883 durch amtliche Veröffent
lichung dem Urtheil der Fachkreiſe zugänglich gemacht wurde
und in olgedeſſen einer ſehr ergiebigen Erörterung in der
Preſſe in der Literatur und in den Aeußerungen der Handels
kammern unterlegen hat Vielmehr dürfte falls die Geſchäfts
lage des Reichstags dem Redebedürfniſſe bisher nicht
um Worte gekommener Abgeordneten Schranken auferlegenLilte hierin ein geringeres Uebel erblickt werden als in einer

Vertagung des wichtigen und als dringlich erkannten Reform
werks auf eine ungewiſſe Zukunft

Der freundliche Empfang welcher der Transvaal
Deputation in Berlin zu theil wurde iſt der Auf
merkſamkeit der e Preſſe nicht entgangen
Die Morning Poſt erblickt darin ein bedeutungsvolles und
wichtiges Zeichen der Zeit und ſagt weiter Der Wunſch
der Deutſchen Kolonien zu beſitzen hat an Jntenſität während
der letzten Jahre bedeutend zugenommen Wenn einige Tauſend
der Auswanderer die jährlich aus Deutſchland ausſchwärmen
ihre Schritte ſtatt nach Nordamerika nach Südafrika lenken
würden ſo erhielt das weite Feld der re Anſiedelungen bald eine mächtige Verſtärkung des Boer Elements
Die Deutſchen ſind nicht frei von der Sucht nach einem
afrikaniſchen Kolonialbeſitz Die AngraPequenaFrage iſt ſo
ſehr dies Lord Granville auch wünſchen mag noch nicht er
ledigt und Fürſt Bismarck iſt anſcheinend nicht gewillt die
Anſprüche Deutſchlands auf dieſen Küſtenſtrich aufzugeben
Er hat dies offiziell erklärt und die von ihm angedeutete
Politik hat den enthuſiaſtiſchen Beifall der ganzen Nation ge
funden Eine deutſche Kolonie in AngraPequena die über
einen mächtigen Landſtrich gebietet kann unſere Kolonien ſehr
bald von Nord und Centralafrika abſchneiden Wer weiß
was der nächſte Schritt ſein wird und was geſchieht wenn

ch Dyutſchen den ſtammverwandten Boeren die Hand
reichen

Die Zollvorlage iſt wie der Magd Ztg gemeldet
wird im Bundesrathe nicht nur nach dem urſprünglichen
Entwurf ſondern mit allen Erhöhungen angenommen
worden welche Sachſen beantragt hat Ueberhaupt macht ſich
im Bundesrathe eine verſtärkte ſchutzzöllneriſche Strömung
merklich fühlbar Daß eine Erhöhung der Kornzölle früher
oder ſpäter erfolgen wird ſoll beſchloſſene Sache ſein Jn Ab
geordnetenkreiſen wollte man mit Beſtimmtheit wiſſen daß
der Staatsſekretär im Reichsſchatzamt v Burchard auf Be
fragen einer ſüddeutſchen Regierung erklärt hätte die Korn
zollfrage ſei Gegenſtand der Erörterungen und werde jeden
falls in einer oder der andern Weiſe alsbald den Reichstag
beſchäftigen

Die Fraktion der deutſch freiſinnigen Partei
Ia geſtern wie die Voſſiſche Zeitung berichtet zu der Vor
age wegen Verwendung von Geldmitteln zur Einrichtung

und Unterhaltung von Poſtdampfſchiffverbin
dungen mit überſeeiſchen Ländern Stellung genommen und
einſtimmig beſchloſſen dieſelbe abzulehnen Eine ſolche
in kann der Partei unmöglich zum Segen gereichen
oloniſation und Einführung und Befeſtigung Deutſchlandsals Handelsmacht in allen Welttheilen das ſind die großen

Aufgaben der Reichspolitik in der Zukunft Wenn die deutſch
freiſinnige Partei ihre Aufgabe darin erblicken ſollte ſich der
Durchführung dieſer Aufgaben der prn zu widerſetzen ſo
wird ſie ſich wohl ſelbſt um die eigene Zukunft betrügen

Sachſen wird demnächſt beim Bundesrathe die Verlängerung
des am 28 d ablaufenden Belagerungszuſtandes über
Leipzig beantragen

Die Ernennung des Grafen Herbert Bismarck zum
Geſandten in Mia ſoll beſchloſſene Sache ſein Der Graf
hat ſich am Mittwoch nachmittag nach London begeben um
ſich dort ehe er ſeinen neuen Poſten antritt zu verabſchieden

Wie die Nat Ztg hört ſind die Vorbereitungen imGange behufs Uebernahme des gerichtlichen Kaſſen
weſens durch die Gerichte ſelbſt vom 1 April 1885 ab

eine längere ver welche
ieder

behörden verwalten zu laſſen gilt als verfehlt

Die Beſpannung von ſechs Geſchützen per Batterie in
riedenszeiten iſt wir wir hören nunmehr bei dem 1 27 und 31
eldArtillerieRegiment im ganzen durchgeführt Dieſe Regimenter
ind in den Stand geſetzt im Mobilmachungsfalle innerhalb 24

Stunden feldmarſchmäßig ausrücken zu können

etreffenden Beſchluß des Reichstags falls er in dritter ſch

der Kaiſer mit dem Fürſten Bismarck und dem Chef der

Der Verſuch das gerichtliche Kaſſenweſen von den Steuer

Vom Kongo

2 O Berlin 10 JuniAlle Welt beſchäftigt ſich mit dem Kongo und von allen
Seiten werden Urtheile laut über die Möglichkeit der Koloniſation
der Bebauung des Kongogebietes über ſein Klimg über die
Entwickelung des Verkehrs daſelbſt über die Herſtellung von
Kommunikationen u a m Solchen Urtheilen darf man nur ge
ringen Werth beimeſſen denn ſelbſt Stanley der beſte Kenner
Jnnerafrikas geſteht in ſeinen Berichten zu daß auch noch nicht
der zwanzigſte Theil des Kongogebietes überhaupt berührt ge

weige denn erforſcht worden iſt Bekanntlich macht der Kongo
von StanleyPool aus bis zu den Stanley Falls einen Bogen
von 1500 Kilometer und das ganze große Gebiet was er damit
umfaßt und das einen Umfang hat wie große europäiſche
Staaten iſt heute noch völlig unbekannt Die Unterſuchung über
die oben erwähnten Fragen kommt jedoch erſt in zweiter Linie
an erſter Stelle beſchäftigt ſich die Aſſociation africaine mit der
Frage wie kann man die Verbindung zwiſchen dem Meere und

er langen fahrbaren Straße des Kongo am beſten herſtellen
Nachdem man lange Zeit r verſucht hat ob man nicht
Nebenflüſſe oder parallele Küſtenflüſſe des Kongo benutzen könne
iſt jetzt die Anſicht durchgedrungen daß man trotz der vorhandenen

inderniſſe in ſeinem Bette am Kongo ſelbſt verbleiben müſſe
nter dieſer Vorausſicht hat die Aſſociation Stanley vor einiger

Zeit beauftragt eine Deren darüber anſtellen zu laſſen ob
der Bau einer Eiſenbahn längs der nicht ſchiffbaren Strecke des
Fluſſes möglich wäre Auf Grund der von Fachleuten an Ort
und Stelle angeſtellten Unterſuchungen iſt Stanley der Ueber
gerna daß der Bau einer zweckentſprechenden Eiſenbahn aus
ührbar iſt und zwar unter verhältnißmäßig nicht bedeutenden

Koſten Daß dem Baue überhaupt unüberſteigliche phyſiſche
Hinderniſſe nicht entgegenſtehen geht daraus hervor daß Stanley
auf derſelben Strecke ſchon vor Jahren eine fahrbare üferſtraßehat herſtellen laſſen Man hat in Vruſſel die Stanley ſchen Berichte

einem Fachingenieur vorgelegt und dieſer hat ſich ſowohl hin
ſichtlich der Koſten als der Ausführbarkeit im günſtigen Sinne
S Sollte das Projekt zur Ausführung kommen ſo
wäre damit dem europäiſchen Handel das Jnnere Afrikas er
ſchloſſen

Halle den 12 Juni
Die deutſchen Steinmetzen wollen anfangs Juli in

unſerer Stadt einen SteinmetzKongreß abhalten auf welchem
über die Lohnfrage reſp die Verbeſſerung der bezüglichen Er
werbsverhältniſſe diskutirt werden ſoll

Meteorologtſche Statlon

II Juni 10 U abs 12 Junt 6 U mg8

Barometer Millimeter 759,06 760,44Thermometer Celſius 14,50Relative Feuchtigkeit 86,3Winde NW1 NW16 U früh Thaupunkt n d K 9,1
Waſſerwärme der Saale 12 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
11 Juni 8 N morgens Eine Depreſſion befand ſich über der Nordſee eine

andere über dem Karpathengebiet eine breite Zone hohen Drucks erſtreckte ſich
vom ſüdweſtl Europa bis nach dem Oſtſeegebiet Jn Mitteleuropa hielt das
trübe Wetter noch an doch hatten die Niederſchläge aufgehört vereinzelt waren
Gewitter vorgekommen Die Temperatur war etwas geſtiegen Haparanda 767
S 7 Süd friſch heiter Moskau 759 18 ſtill wolkenlos Hamburg 763 13

üdoſt leicht wolkig Wien 761 13 Nordweſt leicht bedeckt Karlsruhe 766
13 Südweſt leicht bedeckt Paris 768 12 Nordoſt leicht Dunſt

UniverſitätsNachrichten
Göttingen 11 Juni Se Maj der Kaiſer hat genehmigt

daß der Profeſſor des Kirchenrechts an unſerer Univerſität Ge
heimer Juſtizrath Dr Dove auch zu der diesjährigen Zuſammen
kunft der deutſchen evangeliſchen Kirchenkonferenz in Eiſenach
als Vertreter der preußiſchen Kirchenregierung entſendet werde

Berlin An der Akademie der Künſte hier hat ſich dieſer
Tage ein Verein Deutſcher Kunſtſtudirender analog
dem Verein Deutſcher Studenten gebildet Der Verein hat
den Wahlſpruch Deutſche Künſtler deutſche Denker deutſche
Männer woll n wir ſein Wollen uns von ganzem Herzen
unſ rem Vaterlande weih und bezweckt unter den Studirenden
der Kunſtakademie durch ein reges geiſtiges Leben ideale Auf
faſſung des Berufs und vaterländiſche Geſinnung zu pflegen
Vereinsbruder kann jeder an der Akademie immatrikulirte Deutſche
werden

Prag Das ProfeſſorenKollegium der deutſchen mediziniſchen
Fakultät beſchloß für die durch die Penſionirung des ProfeſſorsHafner erledigte Lehrkanzel für Augenheikunde primo loco Becker

Heidelberg secundo loco Fuch s Lüttich und tertio loco SattlerSelangen beim Miniſterium vorzuſchlagen Becker erklärte den

egierung die Augenklinik
iſſenſchaft organiſirt

r

Ruf nur dann anzunehmen wenn die
entſprechend dem gegenwärtigen Stande der

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Vom Nordharz 11 Juni Auch hier hat es uns nicht
an Gewittern und Regen gefehlt aber auch nicht an Nacht
fröſten an letzteren nicht bis in die letzten Tage ſo daß in den
hochgelegenen Dörfern immer noch geheizt werden muß Am
meiſten dürften die r freiſtehenden Eichen durch den Froſt
gelitten haben Die Saaten ſtehen vortrefflich Mit dem Rot h
wild ſieht es nicht gut aus man darf annehmen daß ein Drittel
im W Winter eingegangen iſt theils durch Engerlinge
theils durch Futtermangel Vor kurzem brannte in dem Orte
Timmenroda bei Blankenburg einer der größten Bauernhöfe
nieder Man glaubt daß das Feuer angelegt worden ſei und
hat auch eine Verhaftung und die Vernehmung von etwa 70 Zeugen
bereits ſtattgefunden Auf dem Verhafteten ruht noch der Verdacht ehe e mit welcher er in Unfrieden lebte ermordet zu
a Dieſelbe wurde eines Morgens als Leiche im Keller ge

nden Sie lag unter einem Haken und trug ein Tuch um den
Hals das quer durchgeriſſen war und der Vermuthung Raum

eben konnte daß die Frau ſich ſelbſt r habe und als LeicheLeabgeei ſei Das Nähere wird die Unterſuchung ergeben
o viel ſteht feſt daß das eheliche Verhältniß das denkbar

e war die Frau wurde von dem Manne unaufhörli
emißhandelt und oft ſo geſchlagen daß Geſicht und Hände mit
lut überſtrömt waren
h Liebenwerda 11 Juni Der Rittergutsbeſitzer Dr Zacharige

von Lingenthal auf GroßKmehlen im dieſſeitigen eiſe
feierte wie bereits in der Saale Ztg erwähnt geſtern ſein
50 jähriges Zahlreiche Gäſte waren dazu
erſchienen u a au n Regierungspräſident v Dieſt aus
Merſeburg Herr von Lingenthal hat ſich nicht nur wiſſenſchaft
lich wie die Saale Ztg bereits hervorgehoben ſondern auch in
wirtſchaftlicher Beziehung vielfach um unſern Kreis hoch ver
dient gemacht B iſt die Begründung der KottbusGroßen
hainer Eiſenbahn vornehmlich ihm zu danken r die Er
S der ſog Louiſenſchule in Schraden unweit Tettau iſt
ein

O Belgern 11 Juni Unſer Schützenfeſt das wie alljährlich von Pfingſten bis Kleinpfingſten d h bis Sonnta
Trinitatis gefeiert wurde iſt von recht gutem Wetter begünſtig
aufs beſte verlaufen r Schloſſermeiſter Hauffe der das
Feſt bereits r 49ſten Male als Schütze mitmachte erlebte nun
um dritten Male die Jlerre Schützenkönig zu ſein Vor einigenagen gerieth bei hieſiger Fähre ein mit Heu beladener und mit

wei den beſpannter Wagen in den Elbſtrom Nur eins
er Pferde konnte gerettet werden das andere wurde todt ansden Wellen gezogen der Wagen ſtückweiſe ans Land gebracht



San en 11 dent Meinem Berichte über das
e Konzert des Straßburger Männergeſangvereinsbe ich noch nachzutragen daß Herr Bürgermeſſter nobloch

S en als ein Zeichen der Dankbarkeit einen ſilbernen
kal überreichte der die Jnſchrift trägt Dem Straßburger
ännergeſangvereine in dankbarer Erinnerung an den 10 Juni

1684 gewidmet von der Stadt Sangerhauſen rr Kapell
meiſter Hilpert nahm den Pokal mit Dank an und verſicherte
daß ihm der baptige Tag Stegkln ſein werde Nach dem
Konzerte ben ſich die Straßburger Sänger und viele der
Konzertbeſucher nach dem Theaterſaale und verweilten daſelbſt
bis nach Mitternacht in fröhlichſter er nnß einzelne Lieder
wurden noch vorgetragen Selbſt der dem Vereine angehörige
gen ubiläumsſänger ließ ſich bewegen ein amerikaniſches

ied zu ſingen Als dann auch noch luſtige Tanzmuſik erklang
nahmen die Herren aus Elſaß gern daran theil Zu Ehren der
Straßburger Gäſte fand heute vormittag in der Schweizerhütte
ein Abſchiedskonzert von der Stadtkapelle ſtatt Nach
Beendigung deſſelben begleitete man die Sänger nach dem Bahnhofe Der 11Uhr Zug brachte ſie in kurzer c nach Roßla von
P ſie noch einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer unternehmen
wollen

M Seehauſen i 11 Juni Jn den letzten Tagen hat
hier die Heuernte begonnen die allerdings dies Jahr ſehr
mager ausfällt Während der Stand der Saaten zu den ſchönſten
Hoffnungen berechtigt iſt infolge der anhaltenden Dürre und der
kalten Nächte der Graswuchs faſt gänzlich ausgeblieben Be
ſonders haben die Wieſen auf der Höhe viel gelitten Das
Sarater hat jetzt ſchon einen Preis erreicht wie ſeit langen

ahren nicht und viele Beſitzer haben ſich bereits gezwungen
hen ihren Viehſtand zu verringern Am 7 d trafen von
olmirſtedt kommend Se Exc der Herr Staatsſekretär Dr

Stephan aus Bexlin und Herr Oberpoſtdirektor Geh Rath
Bor mann aus Magdeburg in Sal zwedel ein und reiſten um
3 Uhr wieder ab Der Beſuch galt dem Vernehmen nach dem
St tte des Neubaues eines großen Poſtgebäudes in genannter

a

d Ortrand 11 Juni Seit Anfang d J treffen monat
lich einmal die Lehrer der Umgegend hier zuſammen um des

Brooklyn von Richard Marſhall als Adminiſtrator von Louife
ſich P hatte eine

n der
ärz 1873 ſtarb in

e ultz eine betagte alte
r ſie ihre aus vielem Grundeigenthum beſtehende ſiinterlaſſenſchaft teſtamentariſch der Louiſe Marſhall in Brooklyn

Wilhelmine Hehner

Marſhall Anklage erhoben worden
Erbſchaft in Deutſchland angeeignet zu haben
Anklageſchrift wird folgendes behauptet Jm
Apolda Sachſen Weimar Amelia S
dung nachdem

und den Kindern ihrer verſtorbenen Schweſter t
in Apolda vermacht hatte Breßler ſoll nun die Louiſe Marſhall
ſeine Schwiegermutter überredet haben ihn zu ermächtigen ihren
Antheil an der Hinterlaſſenſchaft für ſie zu Geld zu machen

m Mai 1873 ſoll Breßler ſeine Exnennung zum alleinigen
eſtamentsvollſtrecker der Amelia Schultz durchgeſetzt und die

ganze Hinterlaſſenſchaft für eine ſich auf über 100,000 Doll be
aufende Summe verkauft haben Breßler wird jetzt beſchuldigt
ſeiner Schwiegermutter keinen Cent von dem Gelde gegeben
keine Abrechnung über ſeine tie als Teſtamentsvollſtrecker
abgelegt und mit der aus dem Verkaufe der Hinterlaſſenſchaft
realiſirten Summe für ſich Grundeigenthum im Staate Newyork
gekauft zu haben

Vermiſchtes
t non re Rennen zu Hoppegarten Sommer

Mee ingg Mittwoch den 11 Juni nachm 4 Uhr Dasgünſtige Wetter der Ehrentag unſerer Armee auf dem Turf das
roße ArmeeJagdRennen vor allem die in Ausſicht geſtellte
nweſenheit des Kaiſers hatten ein überaus zahlreiches Publikum

verſammelt wie es in den ſchönſten Tagen Hoppegartens nicht
glänzender ſein konnte Pünktlich der Anſage gemäß erſchienen in
vier Hofeguipagen S M der Kaiſer der Kronprinz Prinz
Wilhelm die Prinzeſſin Victoria und Prinz Fritz Leopold Vom
Herzoge von Ratibor und General von Rauch empfangen unter
brauſenden Hurrahrufen des Publikums und unter den Klängen der
Nationalhympe beſtiegen die Allerhöchſten Herrſchaften die Hof
loge und hnten dem dritten und vierten Rennen bei
J Sierſtorpff Memorigal Graditzer Geſtütspreis 5000 Mk
9 Pferde liefen 1 Herrn W v Tresckow s br St Gretchen
2 Herrn O Oehlſchlägers br St von Verneuil 3 Graf H
enckel sen s F Juviſis II Silberner Schild Sredlen Männergeſanges zu pflegen und in kollegialiſcher Weiſeeinige Stunden Jemitihlich zuſammen zu ſein Unker Leitung des äek Kaiſers und Staatspreis 10,000 Mk 1 Graf H

Herrn Lehrer Kühne Ortrand wird aus einer Liederſammlung Henckel sen s br H e 2 Wnigh Haupt Geſtüt
von Auding wacker geſungen Nach Beſchluß der Verſammlung grade F H Botſchafter L 3 Graf M Schmettow s
im Mai ſollte am 7 d eine Zuſammenkunft der betr Familien Niklot III Templer Handicagp Groaditzer
im Garten des Herrn Wulſchner ſtattfinden Jnfolge des ſchönen el 3000 Mk 1 Graf Bernſtorff Gyldenſteen s
Wetters war die Betheiligung auch eine recht zahlreiche Herr r H Pfeil 2 Herrn O Heblſchläger s ſchw Wald
Muſikdirektor Wulſchner erfreute Hrn die Erſchienenen durch
ein wohlgelungenes en dargebotenes Garten Konzert
Se olgte im Saale das Konzert der Mitglieder Am

onnabend abend hielt der hieſige Vorſchuß Verein E
welcher gegenwärtig 417 Mitglieder zählt im Rathskeller ſeine
Generalverſammlung Die Bilanz des letzten Geſchäftsjahres
läuft mit 96,114,69 M aus

Langenſalza 10 Juni Jn unſerer Stadt
daſern Scharlach und Diphtheritis ſodaß die Volksſchule

in der von 1177 ſchulpflichtigen Kindern 449 theils wegen eigener
theils wegen Krankheit der Geſchwiſter vom Unterricht fern
bleiben müſſen auf vorläufig 8 Tage geſchloſſen werden mußte

Den Oberlehrern Hynitzſch und Anz am Gymnaſium zu
Quedlinburg iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt Der bei der
königlichen Regierung zu Merſeburg angeſtellte Bauinſpektor
Fegleſgümaler iſt als KreisBauinſpektor nach Dt Eylau
er C e

Die ſtädtiſchen Behörden von Gommern haben dem Kauf
mann Moritz Manheimer in Berlin wegen ſeiner Verdienſte
um erſtere Stadt durch die Errichtung der Manheimer Armen
Stiftung das Ehrenbürgerrecht verliehen

Die wachſende Ausdehnung und Bedeutung unſerer provin
ziellen Braunkohlen Jnduſtrie hat wie wir im Nbrgr Kreis
blatt leſen die Vorſtände der Gruben und Werke veranlaßt ſich
zur Wahrung ihrer gemeinſamen Futeraſen zu einem Vereine
zuſammenzuſchließen deſſen Vorſtand z Z aus den Herren Berg
rath Schröcker Halle und Direktor Mann Naumburg beſteht

Das diesjährige Schützenfeſt zu Dobrilugk wurde gleich
bei ſeinem Beginn am 5 d durch einen Unglücksfall unter
brochen Die Schützengilde hatte voriges Jahr eine Abtheilung
Artillerie gebildet und dazu eine Kanone ſchwachen Kalibers be
ſchafft Als der Sattlermeiſter Schmidt welcher als Soldat beider Artillerie gedient hatte mit dieſer Kanone mehrere Schüſſe
abfeuerte ſprang beim fünften Schuß das Rohr und dem
2c Schmidt wurde ein Bein total zertrümmert Ein anderes
Mißgeſchick betraf das Feſt inſofern als die goldene Fahnenſpitze
im Werthe von 400 M abhanden kam

Der Erſte Stagtsanwalt am Landgericht 8 Erfurt mach
bekannt daß die Ehefrau des Fleiſchermeiſters Bruno Türk zuMüh hauſen welche für ſchuldig erachtet wurde aus Fahr t
läſſigkeit h tie Schweinefleiſch als Nahrungsmittel verkauft zu huben deſſen Genuß die menſchliche Geſundheit
zu beſchädigen geeignet iſt und beſchädigt hat zu vier Wochen
Gefängniß rechtskräftig verurtheilt worden iſt

d Zerbſt 10 Jun Den anläßlich der Einzugsfeierlichkeiten
in Deſſau nach dort abgelaſſenen Extrazug benutzten von hier
aus ca 1500 Perſonen und vielleicht ebenſoviel ſind mit den

r v gefahren und alle ſind ſie gründlich naß
geworden Es ließen infolge des anhaltenden Regens faſt alle die

llumination unbeachtet und kamen mit dem 9
87 noch zur rechten Zeit um eine Jllumination anderer Art

eobachten zu können Es brannte der Dachſtuhl des Häring ſchen
Hauſes auf der Alten Brücke der im vorigen Jahre bei dem
großen Feuer auf der Alten Brücke ſchon theilweiſe zerſtört wurde
nieder Auch die zweite Etage des Hauſes ſcheint vollſtändig zer
ſtört zu ſein Die Brandgiebel rechts und links hinderten ein
Weitergreifen des Feuers

Jena 10 Juni Der Reichstagsabgeordnete n
Dr Meyer hier hat ein Normal Jnnungsſtatut entworfen
das in einer Verſammlung ſämmtlicher Jnnungsobermeiſter
von Jena einſtimmig angenommen wurde Es wird dieſer
Statutenentwurf aber auch den am 15 Juni in Waltershauſen

hrZuge zurück

tage nden Berband der thüringiſchen Gewerbevereine beſchäftigen
welcher über die Verwendbarkeit des Statuts für Thüringen
überhaupt ein Votum abgeben wird

8 Gera 9 Juni Jn Sachen des Sekundäreiſenbahn
Ja Gera Meuſelwitz hat vor einigen Tagen in

eukewalde wieder eine Verſammlung von Jntereſſenten der
an der projektirten Trace gelegenen Ortſchaften ſtattgefunden
Kernpunkt der Verhandlungen war die Nothwendigkeit weiterer
d ſeitens der Adjazenten Konſtatirt wurde daß
in dieſer Beziehung bei denſelben ein reges Jntereſſe vorhanden
iſt Die Ortsvorſteher der von der Bahn berührten Ortſchaften
nehmen die Zeichnungen entgegen was namentlich von Baron
v Herzberg auf Heukewalde warm befürwortet worden war
Durch die von der berzealig altenburgiſchen Regierung lebhaft
eförderte Konkurrenzbahn Meuſelwitz Ronneburg Geraſo dem h Erſchwerungen bereitet die nicht geeignet

nd das Zuſt tellenAus Weimar wird der Frkf Ztg geſchrieben An StelleKoempel s der in den Ruheſtand tritt ſt Herr on

andekommen deſſelben in Frage zu

C Halir aus Mannheim berufen worden in der Kapelle
e Hoftheaters den Poſten des erſten Konzertmeiſters zu

bernehmen
Der New HYorker Handels Ztg zufolge iſt gegen Charles

E Breßler einen newhorker Millionär vor Richter Pratt in

raſſiren L

horn 3 Rittmeiſter von Mollard s
IV Großes Rennen agd Rennen Ehrenpreis Sr
Maj des Kaiſers und M vom Unionklub 1 Lieut
Graf Kleiſt von Loß 10 Huſ br H Sycomore 2 Lieut
von Heyden Linden s 3 Huſ ſchwbr S Turin 3 Lieut
von Marſchall s Gardes du corps F W Woodland Der
Kaiſer überreichte den Siegern unter anerkennenden Worten die
Ehrenpreiſe Es erhielten Lieut v Fuchs eine ſilberne Bowle

ieut v HeydenLinden ein ſilbernes Service und Lieut v Mar
ſchall eine Bronzeſtatue des Kaiſers V Staatspreis III Kl
3000 M 1 Graf H Henckel sen s br St Gabernie 2 Königl
HauptGeſtüt Graditz s br H Muſelmann 3 ger W
v Tresckow s dbr St Veränderlich Graf Lehndorff erklärte
mit Muſelmann gewinnen zu wollen Unter Führung von Ver
änderlich ging das Feld ab Beim Einlauf gingen Gabernie und
Muſelmann vor und fochten unter ſich das Rennen aus das ſich
zu Gunſten der erſteren entſchied Nachdem ſchon der große
weite Preis nach Oeſterreich gegangen und Graf Henckel der

ertheidiger des ſilbernen Schildes von 1883 dieſen zum zweiten
Mal gewonnen ging auch noch der Staatspreis III Kl nach
Oeſterreich das überhaupt alle unſere diesjährigen großen Preiſe
eingeheimſt hat

r Hengſt Telephon

S Gedenkſchild Der auf Befehl des Kaiſers von Prof z
Moritz Schulz angefertigte kürzlich von uns näher beſchriebene
Gedenkſchild wird ſeinen Platz auf einem mächtigen Steinſockel
im Parke zu Babelsberg erhalten und von einem Adler aus
Bronzeguß überragt werden

Ein hiſtoriſcher Kamin Ueber dem Marmorkamin
des Schloſſes Melodeczna in Rußland welches dem Fürſten
Oginski gehörte befindet ſich eine ſehr merkwürdige Jnſchrift
Hier war es nämlich wo Napoleon I während des Kriegszuges
nach Rußland am 3 Dezember 1812 das berühmte 29 Bulletin
diktirte Er brachte die Nacht auf einem Sopha zu und ſchrieb
über den Kamin Napoleon der Erſte Einige Zeit ſpäter
bezog Kutuſow das Schloß man zeigte ihm das Zimmer und erſah die Inſchrift und der Letzte fügte er hinzu Dieſe
Doppelſchriſt zweier berühmter Feldherrn iſt ſorgfältig bewahrt

Regen rer die Folgezeit hat gelehrt daß Kutuſow nicht
echt hatte

Graf Grünne der ehemalige General Adjutant des Kaiſers
von Oeſterreich erlitt am Dienstag in Baden einen Schlaganfall
welcher eine Lähmung der linken h zur Folge hatte
Der Zuſtand des Patienten flößt bei dem hohen Alter deſſelben
Beſorgniß ein

Nochmals der Fall Zaucke Gegen den Landgerichts
r aucke in Koniß war wegen der unglückſeligen Familien

ffaire welche die Verurtheilung ſeiner Gattin zu mehrmonat
licher Gefängnißſtrafe zur Folge hatte das Zwangspenſionirungs
verfahren eingeleitet und durch das Oberlandesgericht zu Marien
werder die Penſionirung mit z des bisherigen Gehalts aus
eſprochen worden Hiergegen hat Herr Zaucke nunmehr dietſcheidung der höheren Juſtang des Reichsgerichts angerufen

Studenten Menſuren Die N D Stud Ztg be
richtet aus Heidelberg Das Disziplinaramt hieſiger Univerſität 184 M
hat an die I Chargirten aller ſchlagenden Verbindungen auf
Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft eine Erinnerung an eine
frühere Verordnung erlaſſen nach welcher die Mütze auf der
Menſur nicht nur pro forma im erſten Gange ſondern beſtändig 8 1000 Kilo
aufbehalten werden ſolle um größere Verletzungen zu vermeiden
Durch eine derartige Verordnung wird zwar die Duldung der
Schlägermenſur ſtillſchweigend ausgeſprochen aber es wird doch
wohl der allein richtige Weg ſein allmälig die Schäden des
Duellweſens zu mindern um zur gänzlichen Beſeitigung deſſelben
zu gelangen

WVerhungerter Touriſt Aus der Graſſchaft Glatz
wird gemeldet Jn dem Wölfelsgrunde iſt vor einigen
die Leiche eines Touriſten aufgefunden der von der rücke am
e in die Tiefe hinuntergeſtürzt war Wie ſich bei der Sektion

ch gen
nicht ſelbſt retten und wegen des Toſens des Waſſerfalles auch Gerſte 12

Am Nachmittage des 8 Juni
Leiden in ſeinem Schloſſe zu r r a 76 K br M R

erausſtellte iſt der Unglückliche vor Hunger geſtorben da er ſi

nicht bemerkbar machen konnte

ſt 75 e nene ten
arb nach längeremregierende Graf des Hauſes Erbach Erbach Graf

hard im Alter von 66 Jahren

und Schrift oft vertreten Jn
ſtarb am Freitag
ingenieur William Bragge dem

danken

Aus den Bädern
W Bad Kiſſingen 11 Juni Die zur Hur hier anweſende

Wien unternahm mit ihrer Be
keiterin eine Gondelfahrt auf dem Saalefluſſe hatte aber das

z daß beide Damenuf ihr Hilfegeſchrei eilten der in der

Gräfin Wiconscarska aus
nglück auf der Rückfahrt zu kentern ſo daß

in die Wellen fielen

Tagen

Derſelbe war erblicher Reichs
rath der Krone Baiern und erbliches Mitglied der erſten heſſiſchen
Kammer Seine ſtreng konſervativen Grundſätze hat er in Wort

Handsworth bei Birmingham
im 72 Lebensjahre der bekannte Eiſenbahn

dem die meiſten der ſüdameri
kaniſchen und braſilianiſchen Eiſenbahnen ihren Urſprung ver

an wo nende Kaufmann Bergmann und noch einige Perſonen
erbei und befreiten die beiden Damen die gerade an einer tiefen
Stelle verſanken aus ihrer kritiſchen Lage Die Kiſſinger Kur

liſte Nr 69 verzeichnet eine Frequenz von 3558 Perſonen Jn
Brückenau wird demnächſt Staatsſekretär Dr Stephan welcher

im Schloßhotel eingemiethet mit ſeiner Familie zum Kur
gebrauche eintreffen

J

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Juni Obwohl auch heute das Börſen

eſchäft ein keineswegs belebtes Ausſehen zeigte ſo war doch die Tendenzfowett von einer ſolchen bei der großen Lebloſigleit des Verkehrs die Rede ſein

kann durchaus nicht matt Der Schluß der Börſe erſt geſtaltete ſich wie
bereits telegraphiſch gemeldet b wäger Man notirte Kreditaktien
515 14 16 Franzoſen 534 5 Lombarden 255 6 Mecklen
burger 197 Marienburger 73 Oſtpreußen 96 Gotthardbahn
106 Eibethalbahn Diskonto Geſellſchaft 1971 8 Deutſche Bank
151 Laurahütte 108/, 7 Dortmunder Union 69

Die Vorſtände der Rüben zuckerinduſtrieVereine für

Halle Magdeburg Halberſtadt r n narg Egeln laden mit Rückſicht darauf daß nachdem der vom
eichsſchatzamte ausgearbeitete Entwurf zum neuen Zuckerſteuer

geſetze dem Bundesrathe zugegangen es nicht mehr ren
erſcheint daß das Geſetz noch in dieſer Seſſion vom Reichstage
berathen reſp erledigt wird die deutſchen Zuckerfabrikanten und
die betheiligten Landwirthe zu einer allgemeinen Verſamm
lung auf Sonnabend den 14 d 11 Uhr nach Berlin Engliſches
Haus Mohrenſtr 49 ein um zu dem bezeichneten Geſetze Stellung zu nehmen und z dieſem Zwecke ev nachſtehende Anträge

in eine Petition zu faſſen
1 Keine Steuerveränderung vor 1 Aug 1886 eintreten zu

laſſen sr Die e n auf 108 Etr zu berechnen und
voll zurückzugewähren

3 Eine Steuerverminderung und danach zu berechnende Rück
vergütung anzuſtreben

4 Förderung der Ausfuhr durch die Reichsregierung
Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau Geſellſchaft Nach einer

vom B C als von der Direktion obiger Geſellſchaft ausgehend bezeichneten
Mittheilung ſei anzunehmen daß die Geſellſchaft trotz des erhöhten Aktien
kapitals für 1883/84 dieſelbe Dividende wie im vor Jahre d h Proz
werde zahlen können

Dem B C zig wäre die Dividende der Königs und Laura
hütte auf höchſtens 4 Proz zu ſchätzen

Die Bochumer Bergwerks geſellſchaft ſchließt das Jahr 1883/84
mit einem Bruttogewinn von 257,101 M 1882 257,459 Hiervon gehen
ab Zinſen 78,519 Generalunkoſten 179,936 Steuern 34,904 Ab
ſchreibungen 98,934 es verbleibt ein Verluſt von 135,193 M 1882
9,482 und erhöht ſich hierdurch der Geſammtverluſt auf 256,676 M
Ueber das iaufende Jahr ſagt der Bericht daß etwa der Kohlenförderung
zu ca vorjährigen Durchſchnittspreiſen und von der Kokesproduktion ebenſoviel
zu einem nicht unbeträchtlich niedrigeren Preiſe verſchloſſen ſei Für den Reſt
will die Verwaltung keine Zugeſtändniſſe mehr machen

Aus New Orleans wird der Fr Ztg telegraphiſch mitgetheilt di
Baumwollſirma A Caar Sons habe ihre Zahlungen eingeſtellt

Wien 11 Juni nachm Nach einem Communiqué der Oeſterreichiſchen
Kreditanſtalt ſind die Berathungen wegen der Beendigung der Kon
verſion der 6prozentigen Üngariſchen Goldrente unter vollſtändigerEinigung der anineenben Betheiligten über die Modalitäten heute zu Ende

Das Reſultat der Berathungen ſoll unverweilt den aus
Baron Albert

e

geführt worden
wärtigen Mitgliedern des Konſortiums mitgetheilt werden
v Rothſchild begiebt ſich morgen nach Paris

Wollmärkte Poſen 11 Juni Bis geſtern abend betrugen die
Zufuhren 3600 Ctr heute ſind dieſelben ſehr lebhaft und haben das Doppelte
dieſes Quantums längſt überſchritten Jmmerhin bleiben die Zufuhren gegen
das Vorjahr zurück Der größte Theil der Wollen befindet ſich bereits in
weiter Hand Von Käufern ſind bis jetzt meiſt auswärtige Händler anweſend
eine Wollen ſind ſehr gefragt einiges wurde mit 10 M über Vorjahrs

preiſe bezahlt Tendenz feſt Poſen 11 Juni abends Die Zuſuhren
waren während des heutigen Tages recht bedeutend Die Nachfrage nach feinen
und feinmittel Wollen iſt bei dem gemeldeten Preisaufſchlag von 10 M
lebhaft Bekannte Stämme werden zu dieſem Preiſe ſchlänk aus dem Markt
enommen geringere Wollen bleiben vernachläſſigt Das Schurgewicht ſtellt
ich um ca 10 Proz beſſer gegen das vorige u Breslau 11 Juni
Nach amtlichen Ermittelungen betrug die Zufuhr zum diesjährigen Wollmarkte
17,542 Ctr ſchleſiſche 8090 Ctr poſenſche und 1411 Ctr andere Wollen Be
zahlt wurde für hochfeine bis 270 M feine 230 mittelfeine 215
mittlere 178 ruſtikale 150 für poſener feine 200 mittlere 183 M
Jm Beſtande verbleiben 9000 Etr aller Gattungen AA Stendal 11 Juni
Zu dem heute auf dem hieſigen Mönchskirchhofe abgehaltenen Wollmarkte
waren 900 Ctr angefahren Die Nachfrage war recht ſchwach und wurde
wohl kaum die Hälfte verkauft Infolge davon waren auch die Preiſe gedrückt
g Torgau 11 Juni Zu dem heute hier abgehaltenen Wollmarkte
waren ca 440 Ctr Wolle angefahren wovon jedoch nur ca 260 Ctr auf der
Rathswaage verwogen wurden Der Reſt ging entweder ſogleich zur Bahn
weiter vder gelangte des niedrigen Preiſes wegen gar nicht zum Verkauf DerPreis pro Ctr Seteng durchſchnittlich 156 160 M bei einem Poſten ganz

feiner Wolle 171 während der niedrigſte Preis für welchen ein
großer Theil namentlich zuletzt noch wegging nur 144 M betrug Der größte
Theil der verkauften Wolle ging nach Krimmitſchau Finſterwalde und Kirchhain
Wie faſt regelmäßig kaufte der Fabrikant Spengler aus Krimmitſchau auch dies
mal die bedeutendſten Poſten J Gera 11 Juni Der heutige Woll
markt hat unter ſchwacher Betheiligung ſtattgefunden Es waren 22 Wagen
mit ca 400 Ctrn meiſt Ruſtikalwolle zugefahren Der Preis variirte zwiſchen
140 156 M Den Domänen wird die Wollernte ſeit Jahren ſchon an Ort
und Stelle von den Spinnern abgekauft Die Landleute der Umgegend wohl
habenderen Gepräges waren dagegen wie üblich zahlreich nach der Stadt ge
kommen Der Wollmarkt wird eben als eine Gelegenheit zu einem vergnüg
lichen Ausflug in die Stadt vor Beginn der Erntewochen betrachtet

Amſterdam 11 er Die heute von der niederländiſchen Handels
geſellſchait abgehaltene Kaffeauktion eröffnete für Nr 1 zu 33 à 33 Nr
3 34 à 342/, Nr 3 29/ à 298 Nr 4 29 à 29 Nr 7 29 à 29
Nr 11 29 d 30 Nr 12 28 d 29 Nr 14 298 à 30

Halleſche Getreide und Prodnktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 Junt

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
wenig Angebot Littelqualitäten 176 bis 184 beſſere bis

feinſter märkiſcher bis 189 M Roggen 1000 Kilo
Gerſte 1000 Kilo Land

e e e143 153 Gerſtenma ilo 29,50 30154 167 M Stärke 100 36 M
piritus 10,000 Liter Proz loco ruhig Kartoffel 52,25 M

Rüben Rüböl 100 57,650 M Solaröl 100 0,825
Termine 17,50 18 M Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50
helle 11 M Futtermehl 100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen
100 Kilo 12,50 Weizenſchale 11 M Weizengrieskleie
11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 hieſige 16 M

Bericht von H Wagner iSohn Halle 12 Juni Es
zeigte ſich etwas beſſere Kaufluſt und wurden alle Artikel wieder
u vollen letzten Preiſen gehandelt Weizen 12 Säcke à 85 Kor feiner 190 mittlerer 177 183 geringer unter Notiz

12 Säcke à 84 Ko br bis 159 M bez
Säcke à 75 Ko br gut feine Quali

feſte Stimmung 153 159 Mark
160 180 feine Chevalier

täten 162 bis 174 mittlere 150 159 M geringere 135 147

M Hafer 12 An r r t 3i br ohne AngW vſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
do amerikaniſcheri n Donau kMais 1000 Ko n n Rümmel v135 140 M Lupinen pr 1000 Ko n M

60 Ko n
alle 12 Juni Langes Roggenſtroh vons Pfund Maſchinenſtroh von re

r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 4,75 Mark pr Ctr
uswärtiges Heu von 4,00 8,00 M pr Ctr Torfſtreu

I Qual 1,40 Mark pr Ctr ab Babn
GCG öBGBOYASIBv GSBJSGaaraoaioaaamneeuen

Waſſerſtands Nachrichten
11 Juni ads Unterh 1,78 12 Juni morg 78arehe Iu uni abs lierh 1,88 12 gmi en 1,88

Kalbe 11 Juni Oberp 42 Unterd 0
rn S Mhdeun 120 Leche Lis Wittenberg 3,20 Rohlan
e 11 Juni Magdeburg 20 180,74 Barby 18 Dresden 10 Juni wunn 0,74
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Jölhblr V VUDDrmrnn z Venn
Nr 6 Leipzigerſtraſze Nr G Leipzigerſtraße Nr 6

bollen von hente ab ſämmtliche noch vorräthige Sommer Vmhänmge und Paletots für die Hülftedes gelſte llungspreiſes ausb erkauft werden Ferner ſind 200 Stück neueſte C ürte und gIatte

leiderotoſe für die Preiſe pr Meter von 30 Pſ bis 50 e An e Serſau e

le DeBrüderſtraße 18 20 Parterre u I Etage
Jn Folge der vorgerückten Saiſon verkaufe ich die

Resthestände meiner Neuheiten in leiderstoſſon Mänteln und Oostumen
zu bedeutend herabgeſetzten theilweiſe noch unter Koſtenpreiſen Die zum Ausverkauf geſtellten Kleiderſtoffe wenden ſich in der unteren Abtheilung für Confeetion

Die Roben knappen Magßes ſowie Reſte zu außerordentlich billigen Preiſen
Als beſonders beachtenswerth empfehle ich ein noch reichhaltiges Sortiment

ad Roben Satüm mmer veilkleunsx reine Seide früher Mk 5,75 jetzt Mk 4,50 p Mir

V 2 Td t J W t h a h e e1 r e e
Fata FNlnſer Faröalnngs Wirkhſcha u Anchon Vegen gänzlicher Anſgche des den in ſis

In Wegen gänsli er Aufgabe des Fuhr verkaufe ich ſämmtliche Waaren zu Einkanfspreiſen und bitte umr T re und ba er gefl Zuſpruchu n e er eelbiet in Seht ennteiterr G W Kiürcheisem Ciſenhandinng
r Peosn Mittwoch den 18 d Als Leipzigerftrafte 86Binigoler aner Künaeparate Vormittags 9 Ahr Berat Haush

von einfachster practischster groseter 2 e e Arb eitspferde Sonntag 15 Juni erSeit e k mit aurgereich Ardennen 8 Jahrealt 1 vier Nachmittags Großes Concert Anfang 3 UhrS netem Erfolg in Betrieb m Wagen S ſchmale Acker Theater Ein gemachter Mann Anfang 5 Uhr
Vorrägliche Zeuge und Referenzen Paßre h lerharte P Abends Ballt e e e r h h h i le Zeiten Meine und Wer h regeweil e Becker D Vertheülongs geferti en Pflüge Eggen Krümmer Häckſel Wohnung mit Penſion im Bade ſelbſt täglich 3,50Erete B Berichehunee Gyneeer S gt R t L und n ma tn I Getreidefege Futter NB Stallung reichlich vorhanden Max Sehwarz

e e tiete Gegen e an ältiifehe tteng e Restaurant 7 ar FroſJ de i h Pronpoe e e neenn Reken e Scene ſein ſowie a e e ad V P e al
Mia des e r auf gel Verlangen franco au Diensten aneend Säcke und 1 Decimal gecor Saal vorzügl Küche Weine nete Biere 9 emg Wei W Schmidt Kühla 2PParateſabrib

Frankfurt a und wagg Jch übe die thierärztliche PraxisFabrik in Flehingen Baden Sleven für alle Thiere in vollem Umfange zu Bad Ber Ka W d Um
Wagner Secret u Agent jeder Tageszeit aus Freundliche Logis mit ſchönſter

Briefe erbitte nach Frankfurt a oder Mannheim und wolle man meiner Markranſtädt im Juni 1884 Ausſicht nach dem enberge BilligeAdresse stets die Bezeichnung Kühlapparatefabrik beifügen Süßzkir ſch en V erf auf We Se hie e t m an t

Der u Ro o erka gDienstag den 17 Juni Vorm uf Anfrage Referenzen in Halle ſelbſt
2211 Uhr ſollen die der Gemeinde S

ckendorf gehörigen Kirſchen im Gaſt
hofe zu Spickendorf öffentlich meiſtbie
tend verkauft werden Die Hälfte des

e Naundorſh Reideburg
Se den 15 Juni laden zſowie Kaufgeldes iſt ſofort zu zahlen enraube duPuzzolan Cement J erblend Steine rothe u gelbe rn r Kegim eral 6 zu Rogdehu ehur ſchſtſch e jungen B d

Stuek und Putz Giyps erra Cotten ete ienstag den une n e g Witte U le e n peil reif Ja Wettin W
Fstrich Giyps se vyntg er erSt Planagen Von Von s über al Empfang Was haben die Trebiter Müdchen

Treppenstuſen aus Granit Cement Sandſtein e
meiſtbietend unter den im Termine be der e Kameraden und Gäſte Die alte Weldekmühle wird gemachtPatent Rohrgewebe einfach dicht und doppelt

adt r an derempfehlen billigſt S annt zu machenden See m mr t Jorte e Wir laden Alle freundlichſt et
nen in den ben eher Es ſoll uns Jeder willkommen ſein

atte h r alvepſſmm See h Berge undlung in Arburg s Kaffeegarten Lin
Obſt VerpachtungLineke Ströfer
Die diesjährige Nutzung an u denſtraße 20 Nachmittags 1 Uhr eſt e den 15 Juni 1Combptoir und Steinthor Bahnhof S irſch chen Vwie an Aepfeln und und Büſ dorf die jun en Mädchenu e 1 Birnen r den ſtädtiſchen Alleen und 7 h on St laden z li t

t c e önen z en
u einem ſ

wollen ſie fröhlich ſein
er Kranz Pire auſgeſe

Der Braut
ſFü Die Gä r n e hat fein

DPlanta
den 18 d Mt8

t 8 9 Uhrim h n athhanusſaalegg Wer tbietend verpachtet werden

Zörbig den 10 Juni 1884
Der MagiſtratGrundſtücks Verkauf

Namens der Erben des e
verſtorbenen Oeconom Ludirn folgende Nachlaßgru ſige

1 Das im nheche von SchkeuI ditz Bd I Bl 3 und 4 eingetragene
lin der e belegene Wohn

h Wirth hen

a ſntitn für Khpotheben

O Pellnitz Magde r jeder Höhe gegen L 4rkhcherheit von 40 an Soll n kommen ſein
ſtetes und unter der e Familien RahrigtenZär e des Koſtenpreiſes

verkaufe dieſe T mein Lager Margarethe Doenivon varnirien u Angarnirien Guftav Seht eben
VerloSrohhüt en Halle a/S im Simi 1884

i n ädchen und l ne

uhwagren n uS liefere ich zu 7 u x net
2 ſowie alle Artikel entſprechend

e vor dem Eiſenbahnthorev Schteni belegene Schegebntt 2
e große Steinſtraße 11

u

3 Fgigenn eld tücte w07 t S en e Dies ſeinen e e
der Flur h artenblatt I en e e

öbeln Gard 1 Flächenabſchnitt 20 zum Reinertrage ivzi Radewell den 10 Juni 1884Motten c e e e e n on dar b 4 Leipzigerftuhße 4 S le rauerüden Hinterbliebenen
r

Elend Karte 7 Heute Mittag 2 Uhr ſtarb nach kurrer b zum Reiner Derrenſachen errenſachen Sie an ehe Fie

3 a 60 m Acker Plan No 118a der werden t 9 e ere liebe Nee F keknat
v e

Gaſen in meinem per unter Garantie getödtet ohne daß Politur
Stoffe und Farben d leiden Gefällige Aufträge nimmt entgegen
C Maseberg Tapezier und Decorateur gr Ulrichſtr 9

Großmutter Umlur S teud Kartenblakt 1 Flän b un Mentrian den S itten Die SuieUnſer altrenommirtes hochrentables Thlr S Nachmſt Tn r 7 re e h Eari e Helfta kleine Tochter Elſab ärearetß ea Ualerial llosen ha z e n gen ſich t ſche gefälligſt 100 Stück gute ſchlachtbare vegage 11 Juni 1884
in einem lebh Fabrikort der Prov r o Um n mi Weide Hammel und Schafe Koenid Kal Staatsanwalt
atz Zuitn ohem Netto ttopewiun a ſchelen wir Verhältniſſe halber incl a/S inden Se r a ünſtigſten Bedin i Rechtsan anwn Fhlr gt r a denen ahm e z Weiſe fur u O ks alt

r erforderlich Rontenmeie hete e Auskunft einen en die Herren Ponny Leiterwagen S verk Ein j w Hund w b abgegeben

Merzenich Co Leipzig Tauchaerſtraße 31 Giebichenſtein ar Breitenſtraße a Burgſtraße 34 p l Expedition Neue Promenade 1

verkauft zu e n Preiſen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

J

in Freiſt bei Friedeburg a S Für den pdrhert ggantwortich
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